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Bezirksliga Herren Gruppe 02

VfL Hameln : TB Hilligsfeld 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Popp fixiert zwei Punkte für den TB Hilligsfeld

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TB Hilligsfeld im
Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 02 beim VfL Hameln endgültig fest.

Los ging es mit den Doppeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Behrens / Popp hatten Dullweber /
Silajdzic nur im ersten Satz eine Chance. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Goretzko / Algaier über die 1:3-Niederlage gegen Haferburg / Henze hinweggetröstet
werden mussten. Mit nur einem Satzverlust gingen Schäfer / Retkowski gegen Dannat / Hobein
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Nicht
ganz mithalten konnte Thorsten Dullweber, beim 8:11, 11:7, 6:11, 3:11 gegen Lucas Haferburg,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin
Philipp Goretzko letztlich parat, um Sascha Behrens final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Torben Schäfer gegen Benjamin Popp
dann besser ins Match und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Muedin Silajdzic verlor
derweil seine Partie gegen Oliver Henze unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend in drei Sätzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
an die Tische. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Norbert Algaier gegen Karsten Hobein
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Norbert Algaier zurück ins Spiel und gewann
es noch im Entscheidungssatz. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dagegen Milian-Erik
Retkowski bei seiner Niederlage gegen Olaf Dannat. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des VfL Hameln und des TB Hilligsfeld. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Thorsten Dullweber dann die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als
deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Sascha Behrens abgab und eine Niederlage
kassierte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Philipp Goretzko Lucas Haferburg in fünf
Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Torben Schäfer und
Oliver Henze, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3
feststand. Mittlerweile stand es damit 4:8. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benjamin Popp
war für Muedin Silajdzic letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfL Hameln nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TS Rusbend am 25.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TB Hilligsfeld wird
nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Fuhlen II am
20.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL Hameln

Doppel: Dullweber / Silajdzic 0:1, Goretzko / Algaier 0:1, Schäfer / Retkowski 1:0 
Einzel: T. Dullweber 0:2, P. Goretzko 1:1, T. Schäfer 1:1, M. Silajdzic 0:2, N. Algaier 1:0, M.
Retkowski 0:1 
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 TB Hilligsfeld
Doppel: Haferburg / Henze 1:0, Behrens / Popp 1:0, Dannat / Hobein 0:1 
Einzel: S. Behrens 2:0, L. Haferburg 1:1, O. Henze 2:0, B. Popp 1:1, O. Dannat 1:0, K. Hobein 0:1


